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Leipzig, 07.05.2004 
 
Die Mitteldeutsche Medienförderung diskutiert im „Kulturpolitischen Salon“ 
 
Der vierte Kulturpolitische Salon am Dienstag, 01.Juni um 20.00 Uhr im Konzertfoyer der Oper 
Leipzig widmet sich dem Thema „Deutsche Filmförderung – europäische Perspektiven“. 
Dazu werden diskutieren: Gabriele Brunnenmeyer (MEDIA Antenne Berlin-Brandenburg), 
Manfred Schmidt (MDM), die Produzentin Simone Baumann (L.E.Vision) und der neue Leiter des 
Internationalen Leipziger Festivals für Dokumentar- und Animationsfilm Claas Danielsen 
Moderation: Jörg Taszman, Filmjournalist  
 
Angesichts von nur etwa 15 Prozent Marktanteil in den deutschen Kinos ist die anhaltende 
Klage über das „Sorgenkind deutscher Film“ nicht ganz unberechtigt. Andererseits sorgten der 
Kassenerfolg von „Good Bye Lenin!“ und „Luther“ oder der Goldene Bär für Fatih Akins „Gegen 
die Wand“ in den hiesigen Feuilletons für einige Hoffnungsbekundungen. Mit Hans 
Weingartners „Die fetten Jahre sind vorbei“ wird nach gut einem Jahrzehnt unfreiwilliger 
Abstinenz endlich wieder ein Film eines deutschen Regisseurs im Wettbewerb von Cannes 
laufen... Wie steht es um den deutschen Film und seine Förderung? Welche Möglichkeiten 
eröffnen europäische Fördermaßnahmen und Kooperationen jenseits der Landesgrenzen? 
 
Der Kulturpolitische Salon wird von der Arbeitsgruppe Leipzig der Kulturpolitischen Gesellschaft 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Oper Leipzig organisiert und ist eine seit September 2003 
fortlaufende Veranstaltungsreihe für aktuelle kulturpolitische Fragestellungen. Es kommen 
Spezialisten aus Politik, Wissenschaft, Medien, Wirtschaft und kultureller Praxis und natürlich 
auch das Publikum zu Wort. Die europäische Dimension der Frage nach einer langfristigen 
Sicherung kultureller Vielfalt bildet dabei einen besonderen Schwerpunkt. Näheres unter: 
www.kulturpolitischer-salon.de. 
 
Der Einlass beginnt um 19:30, der Eintritt ist wie immer frei. 
Ansprechpartner: 
Eckhard Braun 
c/o Stadt Leipzig, Dezernat Kultur 
Neues Rathaus 
Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
Tel. 0341. 123 42 36 
Fax  0341. 123 42 05 
eMail  ebraun@leipzig.de 

http://www.kulturpolitischer-salon.de/
mailto:ebraun@leipzig.de

